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Mittwed) 16. Juli 1902.

Salle/Bes VageBlatt.

HAbonnenent 50 Bfg. vro Monat frel in'8 Hand,
Durd bie Dokt unter Ne. 2038 M. 1,80 pro Dnart. excl. Beftellaeld.
Sfections-Preid pro Gqefp. Petitieife 20 NI autiodriige fne
teigen 50 Bf.; Retlamen 75 Pf. Bel Bieverpolungen Rabatt.

Saupt-Gapedifion:
@rofie Nirifirafie Nr. 16 (Fingang DadriyRrage.
Hryelgen nebmen ferner fmmtliGe Filialen entgegen.
Grideint thglid Nacymittagh yioiiden B Nr.

fitr Balle und den Saallreis,

Amtlidies Pevordnungeblait des Maaiftvats u Halle a. 5.

AAAAAAAAA

Widgentlide Gratisbeilagen: , Hallelde FamilienSlitler* nud , Per Banernfrenmd®,

Ralle)he Aeuefle WMadriclen,

File bie Nedattion verantmortlis:
Milhetm Teste (Bolitit, Theater, Feuilleton 1¢.)
Theodor Bad (Zofaled. Hanbdel und Boltbrirthidate),
Aired Genyich (gnlvm(en!llﬂr.

fammtli® in Yalle a. S,

Redatifer: @r. NiridNrage 16, Eingang Dadrisfirafe, Teeppe B
Ebreditunde: 4—5 Mhr Radmitiags.
ilr Rildgabe unverlangter Shrifthitde teine Werbindlidteit.

Drud und Berlag von B. Putigbad in Hale a. 6.
— Fernipreder 812 —

Die I)e‘n;tim RNummer iiniﬁ&ﬁ{t ‘8 eiten.
Heuefie Greiguifle.

Weitere Melbungen zu dem ungeheuelihen Prager , Stedbrief.

Der Kbnig von Jtalien weilte am Montag in Peterdburg.

Jn Parid ift bie Feier bed8 Nationalfeftes am Montag in ber fiblichen
Weife begangen worben.

In Venedig ift der Glodentfurm von San Marco eingeftirst.

Yuf ber Ungliidsinfel Martinique ift dem Ausbrud) bes Bulfand am
9. b, MB. jept ein britter von grofer Heftigheit gefolgt.

3u Salisburys Riididvitt,

* Salle, 15. Juli.

Daf Lot Salidbury feine Cntlafiung genommen Bat, ift nur in:
fofern eine Ueberrafdhung, a3 man nody Hirgli) verficgerte, ber englifdhe
Premier werbe nod) die Krbnung Konig Couards abmarten, bevor er
fih von ber Leitung guriidyiehe. Jm iibrigen murbe feit langerem, feit
Jahren, Salisburys Riidtritt erwartet; er fatte ald Staatdmann un:
gefdbr biefelbe ,ornamentale Bebentung”, wie fie in Dentfdjland Reidh3-
famgler Jiirt Hohenlohe bejap. Thatfrdftige Jnitiative gu entfalten,
verboten Sord Saligbury bie Jahre, forperlihe Bejhmerden, verhinberte

Saligbury.

oot allem bie Betriebjamleit Chamberlains, ber feit bem fiidafrifanijden
Rriege bie faum befirittene Frung in ber Regierung an fidy geriffen
Gatte.  Arthur Balfour, b neue Premier, Salisburyd Neffe, wird

fiderlich fidh nicht damit beg m, den Premiermi iftellen, fon:
bern ben Unfprud) erheben, die erfle und mafgebende Perjonlichfeit ju
fein. Valtour hat fidh swar alsbald mit Mr. Ehamberlain in Berbindung
gefept, und bie berii amweitgehende Nebereinilimnumg” wird audy bei
biefer Gelegenfeit bereitd fonflatiert. Aber €3 wire ju verwunbdern, wenn
biefe beiben Staatdmanner auf die Dauer mit einanber audtimen. Lord
Saligbury lief Chamberlain gewdhren, aud) dann, wenn bie Drauf:
glinger-Politit bes8 Kolonialminifiers ernfte Gefahren filv den Weltfrieben
hecaufbejhmwor.  Balfour ift bei all feiner Mafigung faum ber Mann,
rollenwibrige Seitenfpriinge zu bduldben. Die englijde Politit verjpridit
nun gany befonberd interefjant ju werden. Man wirh die Cntwidlung
ber Dinge unter BValfour und Chamberlain mit Spannung verfolgen.
Ghamberlain Hat einftweilen die grofere Popularitit Hinter fih. Gerade
bies Bewuftiein wird ihn verleiten, aufjutrumpien. Mit weldem Cfelt,
ba8 muj fidh zeigen. Dad Ausdland bdarf Arthur Balfour Vertvauen ent:
gegenbringen.

m Oberhaufe madjte ber Herog von Devonjhive die formelle
Mittheilung von dem Niidtritt Salidburyd und bemerlte dann weiters
man fonne mit gutem RNedht annehmen, daf wenn fid nidht ber Krieg
wicber Grmarten fo fehr in bie Linge gejogen Hitte, Salidbury fid) bereits
friifer juriidgeogen Baben wiirde. Nadpem Nedner bann bdie Hervors
ragenben Gigenjaften Salidburyd eingehend gewiirdigt Batte, fagte er,
er Dabe feinerlei auf bie Politit besugnehmenden Gifldrungen abjugeben,
benn ber Wedyfel der leitenden Minifter werde feinen Wedjfel in ber Politif
nad) fid giehen. Lord Spencer und ber Lordfangler Earl of Hals=
bury feierten ebenfalls den Eharatter und die Fabigleit Lord Saligburysd
in lingeren Meden; aldbann nahm Nofebery bas Wort und fagte,
©alisbury fei nad bem Tobe Glabjtoned im Leben Gugland3 die
Berrjende Perjonlichleit gewejen. Gr fdjlop, indem er mit Herslihen
Worten die Hervorragenden Gigenjdaften Salidburyd riihmte.

AB Premierminifier BValfour dbasd lUnterhausd betrat, mwurde
er nidit nur von ben RKonjervativen, fondern audj von ben Liberalen mit
Tewtem Beiiall begritfit. Campbell Bannerman erhod fidh jogleid) und
wiinidte Balfour Glitd au der Chre, die ihm babdurdy ju Theil geworben
fei, bafi ev aur Bilbung Sev Regierung aufgefordert wurde. Er wiinfde
Balfour Grfolg und Gliid nidht nur in ber “Bitbung der Regierung,
fonbern aud) in ber Fiifrung derfelben. Baljour war fidhtlich aufs Tiefite
bewegt und banfte fiic die Gliidwiinjde unter erneutem Beifall. AlBdann
ethob fid) Baljour wiederum und jolte Salidbury warme Anerfenmung,
inbem e fagte: GB ift ber Ruhm ber englifhen Politif, bah wir unfere
Parteifiihrer nidht anderd betradjten, benn ald Bevtreter bed Lanbes.
Wenn iy bebenfe, baf Lord Salidbury viermal Staatdjelvetir ded Auss
wirtigen und bdreimal Minifierprafibent gewefen und dap e8 wohl feinen
Mann unjerer Generation giebt, beflen Namen ein grofered Gewidit im
Ausland Batte und der bem englijdhen Staate grdfere Dienjte geleiftet
Gat, fo fann iy bie Gelegenfeit nicht voriibergehen laffen, ofne meinem
tiefen Schmerz {fiber ben BVerluft, weldjen bdad Land burd) ben Riidtritt
Saligbury's erleibet, Ausdrud gu geben. Tampbell Bannerman erlldrte
fobann, bad Gefilol bed8 Bebauerns ilber ben Rildtritt Lord Salidbury’s
fei nidgt auf bie fonfervative Partei befchrintt. Bei ber Leitung ber
audwdrtigen Angelegenfeiten Habe Lord SaliBbury wieber und wieber ben
Beijall, bie Billigung und bas Vertrauen feiner Lanbsleute geerntet.

Aus ben Urtheilen der Prefje fei Folgendes Gervorgehoben: Der ,Timed”
aufolge Fonnen nod) Wocjen vergehen, ehe Aenberungen im Kabinett ans

gefitudigt wesben.
fdreibt bie ,Times”, ,fann bdad RKabinett wie 3 jegt ift, die Regierung
fo lange wie ndthig fortiegen.” Der ,Daily Telegraph® betont, bak
PBaljonr af3 Fiihrer bes Unterhaufed ebenfo fdjmer au eriepen fei, wie

A

z
rthur BValfour.
Ghamberlain ald Kolonialminifer. AB jolder Habe legterer mehe
gethan al8 alle feine Borginger und feine nominelle Befdrderung Lonne
@Ghamberlain einen hoheren Rang verleihen, ald er bereitd im der Adtung
aller loyalen Unterthanen bed Konigd eimnehme, bod) gieht aud) diejed
Blatt 3, dafy bed Kabinett nidht’ tmmer jo bleiben wird wie-ed-ift - Ois
LLiverpool Tot” Bilt bie gegenwirtige Kabinetts:-Aenderung nur fiir jeits
weilig, ba aud andere Minijter, namentlidy ber Shaptanzler, an Ritds
tritt benfen. Auch) Baljourd Premieridaft Halt die ,Liverpool Poft” nur
fiir geitweilig. ,Balfour”, fo fdhreibt bad Blatt, ,Hat feinen jehr friftigen
fiorper, er liebt Barte, eindringenbe Avbeit nidjt. Die Filhreridaft dbes
Unterhaufed iiberfteigt fhon beinabe feine Krdfte, unb e3 ift faum angue
nefmen, baf ev die Geidhdite des Premierminifterd daneben nod) bewditigen
fann. Bor Beginn der ParlamentSfefiion 1903 fonnen wir einer Res
tonftruttion ber Hegiernng und vielleidgt einer Berujung Baljours in dbad
Dberhaus entgegenfehen.”

Politifdye Ueberfidyt.
Dentjdyes Neid).

* Werfin, 14, Juli. (Hofnadridten) An Sonntag Gielt ba
Ratfer an Bord Gottedbient ab. Danach mabhm er bie Bortrdge bes
Dertreterds bded8 Audwartigen Amied und bes Ehejd bed WMarinefabinets
entgegen. ©a anf ber ,Hohengollern” Loflen genommen wurben, ward
per Montag gumeit an Land ugebracdyt und beim Konful Mohr zu
Mittag gefpeift. Das Wetter war Yeute wefentlich wdrmer.

— (Die Beifegung der Herzogin:Wittwe Frieberife von
Anhalt-Bernburg) Gat am Montag m Bemburg ftattgefunden. Die

Wer it dev Gdjuldige?

RKriminal-Roman von €. Eiben.
8] (Fortjegung.) (Magbrua verdoten)

G fofite ifre Hinde — wie eifig falt fie waren!

#30 finde feine Worte, theures Friulein, Jhnen meinen
©djmerz iiber den unerfeplichen Verlujt audzudriiden! — Iy
midjte Sie trdjten — ad), und iy jelbjt bedarf des Trofted!”

Seine Augen ruhten unverwandt auf ihrem fdhdnen blajjen
Untlig. Jbr wa’'s, ald befindg fie fid) in dem Banne dicfer
ugen, worin e3 fo geheimnifvoll webte.

Gie wollte ihm bdie Hinde entzichen und fand nidht die
Rrajt dazu, — fie wollte jdhreien — die Bunge war ihr wie
gelipmt. ©o Dedritdend 1wirfte jeine Gegemwart auf ihr Ge
miith, cine fo rvithjelhajte Gewalt fibten feine Blicte iiber fic
aud. MNie zuvor Hatte ein folhes Gefithl fie bejdhlichen. E8
war ihr wnerfldclich.

Und dod) — wehmiithige Theitnahme, inniges Mitleid pragten
fidh in feinen Siigen, in jeinen Worten aus.

€8 war thovicht, fich vor ihm, dem Freunbe ifred Grof-
baters, zu fiivchten. Dad fagte fie fich felbft und dodh wer
modjte fie fidh von dem jeltfamen Gefithl nicht zu befreien.

Sie jdhlog wmvillfinlich die Augen, wm jeinem ifre Siune
umijteicfenden Blick ju entrinnen — da zog ev fie dicht an fich,
Tegte feinen Arm um ihren Schwanenhald. Sie mufte 8
bulden, ihr gebrac) der Wille, fich dagegen aufjufehuen.

BWie's ploglich in jeinen Augen auflodexte — leidenjchajtlich!
— G fdhien fie verjengen au wollen mit feinem Blid. — Jn
Gluth tauchte fich fein Antlig.

Werfwinedig! Jugendiiche Lebendfeajt fchien plogli in
dem greifen Dianne, wie lange gewaltjam juviidgehalten, ver-
#ehrend und begehrend aufzuflammen.

War's cin Wunber ber Qicbe, dad bden Greid fo vers
wanbelte ?! —

Ja, ex liebte fie, bie Hevrliche, mit jener furchtbaren Leiven-
(cait, die witthend begebrt umd unerjittlich ift in iGrer Rajevel.

Gin Blid aus und fie foberte in ihm ver:
Dheerend auf.

Dicje Leidbenfchaft Hatte iom einft auch den Muth verlichen,
bei bem Geheimrath um befjen Cnfelin zu werben. Gr war
vou ihm lachend an bad Sprichwort: , Alter jdhiist vor Thor-
et nicht!” erinnert und abgewicjen worden.

©(8beth wufte bavon niditd. Der Grofvater Hatte dariiber
gejchwiegen, um feinen alten Freund nidyt (acherlich erjheinen
3u lafjen.

Der ,Alte vom graven Schlof” — weldhen Namen ihm
der Volfemund beigelegt Hatte — befaf eine auferordentliche
Rraft der Selbjtbeherrichng. Nur in unbewachten Augen-
blicken, wie jegt, jehwelgte er in feiner unfeligen Leidenjchajt.

Durch fein wibevolled Aujtveten wujite ex Chrjurcht ein
auflofen. Er wurde allgemein geachtet und geehrt und galt
fitv fabelfaft reich. Um fo mehe wunderte man jidh bariiber,
baf er unverheivathet geblicben war und ein jo juriidgezogenes
Qeben fiihrte.

Gr entjtammte -einem uralten italienijchen Adeldgejchlecht.
Bor ficben, Jahren war er hierher gefommen und Hatte dasd
fogenannte graue Schlof am Brunnenplag gefaujt.

©(3beth fag willenlod an feiner Vrujt, und jeine Arme um-
ftridten fie tmmer fejter. Sie war wie geldhmt, ohne Kraft,
ohue Leben.

Sein eier Athem fteeijte ihre Stirm, wehte fiber ihv
Antlig — ibr war's, al8 Hiille ein betdubender Gifthaudh fic
ein — al8 miifje fie erftiden. Dad unbheimliche Sefihl ver-
ftacfte fich in ihrem pochenden Hersen — — ihr graute. —
— Der Athem verjagte ihr — fic wollte jdjreien — die Kehle
war ihr wie jugejdhniiet. — — Sie wibhnte, der Mirder ihred
Grofvaters umfange fie — af8 folle fie jept fein Opfer werden.
Spre Brujt rochelte, fie glaubte, eine ecifiglalte Hand
preffe ihr bad warme Pery ujammen, bdie Haud ded Tobes,
— undb Angitichweif drang ihr aus allen Poren.

Ploglich fiihlte fie glihende, feuchte Lippen auf ihrer Stirn

fchomen Augen,

— ba brach) der Baum, der jie gefejjelt Dielt — fie jand den
Athem 1wieder.

Sdjaubdernd rify fie fich aud feinen Avmen, ftic ihn suviid,
baf er taumelte, und fant erjchopjt in einen Sefjel nieder.

Die Gluth verjchand von feinem Antlity, aus jeinen Augen
— ein Seuizer entjchliisite feinen wuljtigen Lippen.

Gr Datte fich vergejjen, bereute e3 mur

Nicht im Sturme erringt ein Yreid wie ein Jiingling dad
Sery eined Midchend — exft nach und nac) durch [lijtige
Umgarmung.  Das jagte er fich im Stillew.

Gr beywang den Jorn daritber, dap fie feine Liebfofungen
verfdmént hatte, ofite,  ihre jife Licbe dod) nod) zu erringen,
wie ein Fuch?, der auf Raub lauert.

@r war wieder der theilnahmsvolle, vom Schmer; darnieder
gebengte Greid.

Gr ndberte fich ihr.

.®nidiged Friulein”, fprach er in wehmiithigem Tone,
LDeuten Sie mein Benehmen nicht faljy — iy licbe Sie, ald
feien Sic meine Tochter. Lajfen Sie mich Jbnen ein viter:
licher Freund fein, verjuchen, Jhnen dad freuejte Herz, das fiic
Sie jhlug, dad mm im Tobe rupf, zu erjefen. Jch glaube
damit einen Wunjch) Jhred verflirten Grofvaters, meines tief
Detrawerten Freunded, zu erfitllen. Wie er miv jein Vertrauen
fchentte, o, jo weihen Sie mic auch dad Jfre!”

Seine Augen fdhwammen in Thrdnen, hatten cinen unjége
lic) flehenden Ausdrud.

Elebeth fchitttelte Den Kopf.

#3) habe jchon einen Freund gewonnen, der mich liebt,
wie i) ihn — meinen Better Paul von Dabhlen!” erwiderte
fie, ihn falt und venweifend aujehend. ,Gr wadht daciiber,
daf mir nihtds — Vifed gejchieht.”

Gr ftand da, wie vom Blif geriibrt.

Dieje Mittheilung Hatte ex mcht erwartet.
fich jofoet roieder.

,Sie fehen, ich bin ftare vor Staunen, gniidbiged Friuleind

Dod) er fafite

— J§ gloube nicht recht gehort zu Habew. Leutnant Paul

o




‘Shite 2 Mittwod)

General:MAngeiger fiir Halle und ben Saalfreis.

16, Suli. RNe. 164

B
©Stabt baite ein wiirbiges, impofanted Trauergemand angelegt. Beveitd
n ben frilhen Morgenjtunben _burdymogien Taufende von Wenfdhen aus
ber Stadt und umuegmv bie Stragen. 3u ber feflgejegten 5011 traf ber
Hofzug aus Defiau mit ben Bertvetern ber fremuben Fiteftlichleiten ein.
B der mit einer Purpurdede verbiilte Sarg auj den vom Berjoglidyen
Deole in Dejjau gejteliten nm.d;lu\m Lud;mwﬂgul geboben murhc, utu»
fentiexte eine auf bem
36. FilfilievsRegiments aus Beruburg. Die Mufit bes 93. Wuimmm-
Regiments  aus  DOeffau fpielte einen Ghoral. Der Bug bewegte
fi burd) ‘ben Vahuhof, bie ge umb Ddie

nad) der Sehloflirhe. Hinter bem Sarge fdjritten bie Fiiefilide
Teiten in folgenber Reibenfolge: Der Grbpring vou nbalt, jur Redten
ber Konig von Dinemarl, jur Linfem Pring Friebrich Heinridy von
Breuen a8 Vectreter be3 Raijess, die Pringen_Julius und Johann,

o
&

mehrfady bemerfbar. Nad) dem Borbeimaridy der Truppen wurbe eine
gldngende SKavalleriesWttade ausgejifet. Prafident Loubet, ber iiberall
vom Publitum lebhaft begriifpt mub:, h&(u um 54y Uhr in bas Glyfée
juriid, — " fus Anlap des bie
Patriotenliga wie alljdhelidh su bdem Dtn}mu( ber Stabt Straf:
burg unbd ber Statue der Jungfran von Orleand unbd legten bort Krdnge
nieber. Die Kunbgebung verlief ruhig und ohne Swijdgenfall.

Mufland,
Jum Vefud) ded itallenifdhen Konigs.
* Peterdburg, 14 Juni. Der Konig von Jtalien it in Bes
gleitung bdes italienijhen Botidhafters Grafen Morva, bed xumkﬁm Q!;uu-
hxeulm und bed Gejolges mm 10%, Uhr an Vord ber Yady

* Weifenfeld, 14. Juli.
forang geitern !}cmunag gegen 9 Whr in
Burgwerben ein_ungejihr 60 Jahre alter Ma ber lvinrt Vo bent
Etrome fortgerifien urbe. Bum Gliid famen gerabe gwei Arbeiter bed
eqes, von benen der eine fich fofort ind Waffer ftilrzte wnb bem Lebends
miiben, ber mahe baran war, unterjufinfen, nadidmamm. Mit grofer
Unjivengung bradyle ec ibn and Wjer. Bon ben beiben Arbeitern wurve
e |obmm in feine in der gelegene ebradyt.

14, Suli. (éamru Unfall) DBon einem [dmeren
Unfall wutbe Heute bie Familie ded Lanbdmwirthd Fr. Berndt Hier bes
trofjen.  ©ie elfidbrige Todyter bderfelben mwar dem Feuer ded Ofens ju
nabe qefommen, bdie .gluhrr geriethen in Brand unbd fanben im Angens
Biid in Flammen, ©od ungliidlihe Kind exlitt am gangen Kdiper

(Gu!bﬁmnrbuulnd)) Qn bie Saale
bet 92&[;: bed Weged nady

weldje ben italienijGen Konigdwimpel aui Grobtop gebifit

fowie ber Herzog Ferbinany zu
Bring Cduard und jur Nedjten Pring ibert e cd!l!ewwg‘.\)nlmm:
Gonberburg Gliidsburg, ur Lufen Py Siggio von Schmwarzburg, Pring
Hribert von nfalt, sur Nechten ber et von Stolberg:Wernigerode,
sur Linten Pring Heinrid) ju Stolberg-Stolberg. G35 folgten bie Bex=
treter Der anderen Filvjtlidhfeiten und_ bas ubuge uuungnolge Rury
nad) 1 Uhr begann bie Feier in der i ber O i

aam qud \Emrbav Bier eingetroffen. Am Anlegeplay der Tampfer am
Newa: Quai  bei bu ‘lhfn!mbmdr eviartetenn den fonig der Gehilfe bes
berhaupt fowie ber ¢ unb ber

RKommandant von 'Btlnuburq An bem veid) mit Flaggen und Guirlanden
eigmildien Newa-Ouai, wo _eine Chrenpiorte ervichtet war, war eine
vom 147. anfgeftelit. Bei ber

D. Teidmiiller (Defjou) bie Tvauerrede Bielt. Darauj erfolgte bdie
Beifegung in dev Fitvjtengrujt, dber nur bie Fivjtlichleiten und die nadjten
Anverwandten beimofuten.,

— (Rubolf v. Bennigfen) il aujd Neue von einem fmeren
Sthd[ul”:blnqt‘gmnﬁm worben: Am Sonnabend Mittag, wenige
Tage nadh feinem 78. Geburtdtage, ift iGm bie treue sz:u!ge?uhnln
bued) ben Tob entriffen worden. Frau v. Bennigjen, geb. v. Redeu,
ble fanft an einem Herzjdylage verfchied, fat ein Alter von 69 Jahren
ereidht. Die Beerbigung findet am Diendtag Nadymittag in Bennigfen
im engften flatt. Die T ber RNation
an ban Scdmeze ded greifen Patrioten wird die Berflorbene auf ihran
legten Gang geleiten.

— (Der ,Bayerifde Courier’), bad offizielle Centrumdorgan in
Mitndyen, bejpricht, ben ,L. N N.“ jufolge, den Urlaub und ben wahr=
fdeinlichy bevorjtehenden Niidiritt bed KRultudminifters . Lanbd:
mann. Da3 Blatt jagt: Die Centrumsfraltion jehe den Stury ded
Minifters v. Landbmann ald gegen fidh) gevidhret und werbe die Lou:
fequengen daraus ziehen. Die Cntlafjung ded Minifterd fei eine fhmweve
Briisfierung ber Eentrumspartei zur Vejriediqung der liberalen
Partei. Aund) die fraatlihe Autoritat werde jdwer gejdadigt.
Wenn ,eine unduldfame Profefforencligue’ von der Krone Nedyt
befomme gegen den vorgefefsten .‘Jlnnﬂn, bann fei ber Staatsbetrich von
feiner annnwm bev gejidjerten g entfernt, ber
Willfiix und »,uyumafeum preidgegeben. Dad Centoum fei fept jeber
Rirdficdht enthoben und werbe Stellung nehmen zu einer Gejammtregievung,
unter dev biefe unbeilvollen Buftdnde cingeriffen feien.

— (Der 22, \!utld)e ®lafertag) it am Dontag in ChHemnip
in Anwefenheit von Vertretern ber Regierung, der Stadt und gewerblicher
SKorporationen exdffnet worben. Mit bem Glafertag ift eine veid) bejdhidie
Fadausftellung verbunden. 8 jind Delegierte aus allen Ganen Deutidy=
lands und Oejterreid) anmwefend. In bder erjten Sigung wurde einjtimmig
bejchlofjen, bei ber Regicrung dahin vorftellig ju werden, daj ber gunidit
file Maurer und Jimmerleute in Ausficht genommene Befihigungs=
nadyweid auf bas gejammie deutjche Baubandbwer? ausgedehut werbde.

* Weenburg, 14. Juli. Die urjpriinglih aui 8 Tage bemefjene
Hojtrauer anlaflihy bed8 Tobes ber Herogin Friederife wurde auf tele:
graphijdhen Vefehl bdes Hergogs auj vier Tage abgeliirgt. Grypd des
Gutfdylufjed war eine Petition ded hiefigen Sommertheater:Enjembles.

Ocjterveid) - Ungarn.
Weitered gum Prager ,Stedbrief.”
* Mien, 14. Juli. Sur Aujfidrung ber i Ber:

Anfunit bed Kdnigs itberreichte eine Abordnung bes Magifiratd mit
bem Biivgermeifter Leljanow an der Spige dem Konig auf eimem pradtig
auagefiihrten filberuen Teller Saly und Brob. Der Konig fdritt die
Front ber Ehrenfompagme ab, worauf ein Pavabemaridy berfelben folgte.
Algdann begab fidh ber Ninig nady ber Peter 'Buulllalbebxule, wo
e einen pridtigen, maffiven Silber” any mit ber ibmun,
»Aerander 111, BVittor Emanuel Ndnig von Vtalien” nieberlegte. Qnm
benua ber Ronig unb bas Gefolge bic bereuiitehenden Wagen unbd flattete
bem Minifter bes Aeupern Grajen Lamsborff, ben iibrigen Minijiern
unbd ben Botidajtern Bejudje ab. Gegen 12 Nhr traf ber Ronig in ber
italieniien Botjdaft ein, wo ein Friipitiid fattfand.

{dymere fo bap an feinem Auffommen geymweifelt wird,
Audy die Mutter, bie nui bas Gejdhrei ju Hilfe eilte, eclitt Brandwunbden
an ben Hinden.
$ (iltwviu, 14, Quli. (fBrperverlegung) Gefern Morgen
gegen 4 UGt ftady der Acbeiter Johanu Matiewiy feinen  Yogistollegent
Martin Mann, welder nod) im Bette lag, mit einem Tajdenmeffer in
bie linfe Bade. Die Verleyung war derart, dbaf Mann mittels Fuhrwert
in bag Kreistranfenhoud uac) Wittevield gebracit werden mufte. Dex
@eftochene foll fdwer frant barniedexliegen. A8 Urjache ift ein am
b Abend vor Streit gu betvadjten.  Maliewiy
wurbe jofort in polizeiligen Gewafrjam genommen und Geute in das
th(%gmd)lsgc dngnif eingeliefert.
Theijen, 14. Juii. (Unfall) In der Nadt auf Sonntag ge-
vieth der Bergarbeiter Jultud Hofmann Bier auf Grube 522 mit
Ropfe gotfden e Luftbafnmwagen, mwodurd er fichy jhwere ﬂnleenugu
ugog.

Zokales,

©Gropbritannic, (e Na@brud unlecer Gte 1N wur it artatien)
ur Ererantung des anae. Halle, 15. Juli.
* Qondom, 14. Juli. Die Injt igli Dadt * fene Sitgung, Die Stabtverordueten:Berfammiung ere

»Bictoria and Albert” jum Empjang nu Jrnmgl ift gejtern
vollendet worben. 3 it ferner bafiiv gejorgt, bag ber Monard aud
bem Salonmwagen vom Pear der Siidbahu in Portsmouth mitteld einer
fdyiefen Gbene ofne Cridiitterung bdiveft auj Ted gefafhren werden Fanm.
Der fonig wird morgen gegen 2 Ubr Nadmittogd sur Fluthyeit an Bord
ber Padt gebradht werben, die dawn junddhit nadh Cowes - fegelt unbd
barauj fofort in bauernbe telegraphije Verbinbung mit bem bortigen
Poftamt  gefept wird, Cine Segeltour wird vorfdufig nidt unter:
nommen. Die Pacht Hat indefjen 600 t Kojien an Vord, damit, falld
ber Sujiand bed Konigs €8 wiinjdendwerth exicheinen [aft, alsbald eine
Tour angetreten werden fann.
Der Premier-Wedyjel.

I Gugland folgt jegt eine Ueberrajung auf bie anmbere. Saum
hat fid) bie difentliche ‘)Jlrimmg mit ber jdhmweren Grfranfung bed
fonig8 wnd ber durd) fie nothwendig geworbenen Berldichung ber
Reduungsfeier abgefunden, jo fieht fie fid pIoglich einem Minifter=
wedyfel Der greife P ford Salisbury tritt
juviid wid fein Neffe Arthur Baljour wicd fein Nadfolger. Nady
einer Betauntmadyung der Negievung Hat Lord Salisbury in einer Aubien;
beim Stdnige feine Gntlajjung eingereicht, weldhe vom Konige angenommen
wurbe. Ter Konig fepte fid) darauf mit Mr. Balfour in Verbindung,
ber aldbald eine Vejpredyung mit Mr. Ghamberlain Hatte. Nadjbem Mr.
Baljour dbann aud) mit ben fibrigen Kabinetdmitgliebern verhandelt Hatte,
wurbe e vom KBimige in Aubienz empjangen uud wahm ben burdy Lord
@alisbuys Abdanfung vacant gewordenen Premierminijter-Poflen an.
(Siehe den Heutigen Leitartifel. Red.)

Bffentliung bes auf Kaifer Wilhelm begiiglien Sdriftjtiides begab
fi bder Prager Poligeidbireftor Hofrath Krifawa ins beutide
RKonfulat, wo er, ba der Konjul Freiherr v. Sedenbdorfi auf Urlaud
weilt, den’ bort awmtierenden Beamten dben Sacyverbalt genau vortrug.
Dem dterreichifdhen Winijtevium bes Aeufern wird der Sadjoerhalt durdy
a8 Winifterium ded Jnnern, an welded eine audfiifrlihe Darflellung
von_ber bortigen Statthalterei geleitet wurhe, dtbermittelt werden. Dev
Beamte, ben bad BVerfdhulben der BVerdffentlichung trifft, leidet, tie ver:
loutet, feit Idngerer Reit infolge Avbeitsiiberbiwdbung an Hodgradiger
Rervofitdt; er hat jeit ywanzig Jahren sugleid) al8 Bermalter des Arveft
baufed fungiert. Jebe boje Abiidit von Seiten bed Beamten foll fern=
gelegen Baben. 63 it grhmgen, auf nleqrrpblidwu Pege eine grofere
Angahl n die Proving fi RNummer
bed Polizeiangeigers juriidzubalten, bvd) it ﬁmnllus voit bem Jubalte
beB , Stedbriefs” iiberall verbreitet. — Damit bilrfte der blobe Dummens
j\mgmﬁmw feine @rledigung gefunben haben.

Jranfreid).

Die Feier ded Nationalieftes.

* Parid, 14. Juli. Heute Nadymittag faud aus Anlaf bes National:
fefled Ddie qmﬁe‘ arabe der Parifer Sarnifon in Longdhamps fatt.
Prafibent Loubet traf, von ber jahiveich umnmuullm TMenge [ebhaift
beguiit, um 3 Nhr in Longdomps ein. Der Nevue _mohuten bas ges
fammte biplomatijde Korps, der (Srbpm; von Eiam, Pring Iu’;mn'bnuq
von Ghina und Ras Mafounen bei. Der Kriegsminijier General A
nafm die Parabe ber Truppen ab.  Prijibent Loubet ftberrei te HRI)["\'\H
Bogeren Offisieren Orbendaudjeicdhnungen und Hejtete unter grofiem Beifall
Dder %cﬂ(’mmqt bas frewy ber Ghrenlegion an bie Fabue der Parijer
Feuerwehr. Injolge ber buiifenden DHige wurde ber Militirgouvernenr
von Parid Seneral Faure uet unmwohl und mupte den Parabeplay
veclajjen. Aud) unter den Soldaten madite fid) bie Wirlung ber Hike

Aus der Imgebung.

Iebigte in ihrer geftrigen geichlofjenen Sigung bie Petition bes Pidters
ber Peipnigbriide, Hervn Wilhelm Winter, um Grmdpigung bes Padt:
qelbed ober um Gutlajjung aud dem Padjtoerhiltniy durdy Uebergang zur
Tagesordnung. Dann wurbe Herr Bittdermeijter Horlebed jum Armens
pfleger fitc den 6. Armenbesict gewdplt, ferner Herr Tejuifer Bed jum
ftellvectretenden Borfigenden ber 11. ArmensBesirslommifiion und die
Herren Schuhmadyermeifier Reumann und Geridhtstanslijt Prifer ju
Yrmenpflegern des 11. BVegicts. Dem Poligeifergeanten Mohr mwurde
vom 1. Oftober 1902 ab auf bie Dauer feiner vdlligen Grierbsu ige
feit neben ber gefeplichen Penfion von 414 ML, eine fortlanfende jahriiche
Unterfliigung von 186 ML in monatlichen Theilbetrigen mit bem Vors
behalte qzmubn dag biefelbe fiiv ben Fall ber Wiebeverlangung dber volligen
ober theilweifen Grwerbsiafigleit im Verbdltnif su legterer getiieyt wird.
Die Verfehung bed Boten Stehr u\ eine Stelle ber Gehaltstlafje 1la
muxb: 0 Die g ber juriftijen Perjon ber

Stift it nidt wouben, vielmehr iwird unter
Aufredyterhaitung hu]cr Gtijtung gejorbert, bag anf beven Ramen dad
neue Gled;mbmmgrunhﬁnd Beejenerfirage 10, weldyed im Grundbude anf
ben Mamen bder Stabigemeinbe eingetvagen fleht, umgefchricben wirds
Sobaldb bdied mMci)m, joll die icmuu:\ung bes al(m (Eud;m[;ausgumn-
ftitds (am Bol ¢) an die & und  aud
fein  Bebenfen gegen  bie ‘uutredymmg ber von bt lepteven qes
madjten  Aufwendungen gegen ben durd) bdad  Ratajteramt Biers
irlbﬂ ermittelten @umbftiidswerth von 120666 ML crhoben werden,
Die Stadtgemeinde Bat iiber das alte Siechenhausquundiiid, und zwac
iiber cine 1840 qm grofe Flade burdy bden Bolfsichulbau thatiddlicy
Bereits verjiigt, fiiv ben Fortbeftand ber Anflalt ijt €8 audy gleid), 0b diefe
auf den Namen der Stabtgemeinde oder ber Stiftung eingetragen jteht.
S formeller Hinfiht foll bie Abmidelung bder Angelegenbeit in ber Art
unb Zﬂn[e exfolgen, ha‘g 5ug um Rug gegen bie Umfdjreibung bed neuen
uuu auf ben Namen bder Stijung dieje dad alte

* Merjeburg, 15. Juii.  (Gruennung) Der
8

RKoppe ift jum Mitgliebe bed Besirtaaudidhufjed in Kdnigdberg und yum
Stelloertreter bed Reqierungdprifiventen im Borfige biefer Behdrde mit
bem Titel ,Berwaltungdgeridytsdirefior” ouj Lebendjeit ernanni worben.

* Mervfebnrg, 14, Juli. (Unjall) Oejiern wurde bad 3jdhrige
Tohterhen bed Drehers f. von einem agen ber eleftrijhen Stragenbahn
erfagt und eine Strede mit fortgeichleift. BVon Mitfahrenden wurde bie
bebanerngwecthe Kleine unter bem LWagen Gervorgeholt. Das Kinb blutete
ané Mund und Naje flarf und jdeint hauptidgdhlih im Niiden und an
einem Beine BVerlegungen erlitten ju haben. INit mehreren Gefhrten faite
bie Kleine in genannter Strafe gejpielt und war auf bie Strafe ge:
!nmnqm obne 3u beadyten, dap ber eleltrijche Wagen joeben anfam.

* TWandleben, 13. Juli. (Verfditttet.) Auf der hiefigen Kyl

@rube find jwei Berglente bxm{; niebergehenbes Gebirge verjdiittet worben.
Giner von ihuen, Louids Shmidbt aus Teutidhenthal, ber erft bei ber
(“nwa'muvltmuq aur Garbe audgehoben worden mwar, blieb (obt; bder
anbete, ¢in verheiratheter Mann Namend Albert Schoneberg aus Qaugm:
bngm brad)y Arm undb Bein.
d. @idleben, 14, Juli. (Unfdlle. — Selbjtmord.) Der Schueide-
. voit Bier Tam in ber i‘mufum\lb'vd)m Tampidredydlerei der
sjdge 5u nabe, wobei ihm der Daumen der linfen Hand zerjdnitten
Der \,ullmnr‘;mmrlmq Georg Gr. von bier. ‘welder mit b
Reinigen einer Nadmajdhine in der Wertjtelle feines Meijters befdy
wax, gerieth mit der vedyten Hand in die Majdjine, welde fidh) anf unaut=
getldite Weije in BVewegung gxirul atte, wobei ihm bas erjte Glied des
Mittelfingerd abgequetfdyt und ein anberer Finger ftark gequetjdht wurde, —
Am Sonntag Abend wurbe bdie 25 afhre alte Bertaujerin Helene Nitrn-
berg von bier im Hinterhanfe Grabenjivage Nr. H6 erhingt aufgefunden.
Der Grund gur That foll in ungliidlicher Liebe ju fudjen fein.

von Dablen, bder leichtfinnige BVetter, [ben Sie felbft noch vor
einigen Tagen al8 emen Don Juan audfpotteten, Jyr BVer=
[obtec?! — Derfelbe, der cinen Kord erbielt, ald er e3 wagte,
um Jhre Hand anzubalten?! —*

 Derfelbe!“ bejtitigte fie im nachbriidlichen Tome.

Gr jdjlug bie inde vor BVerunberung zujammen, wiegte
bas Haupt.

#€8 ift ein Juethum Jhred Herzend, gnibdiged Friulein!
Jch warne Sie vor dem Leutnant! — Jhr Gropvater Wwufte
um bag Verhltnify und er theilte mir nichtd mit 21

El8betlh jenfte die Augen, Thrinen quollen Hervor.

»Mein Grofpapa licbte Paul — 3iwnend — grollend —
toie einen Sohn — — aber er (ieR e3 jih nicht merfen, er
Dofjte ibn durcd) Strenge, durch Verfagung ded fiigeiten Wunjdes
von feinem Leichtfinn ju Heite. — Grofpapa gejtand e8 mir
in einer vertraulihen Stunde. — Cr hatte dad goldene Hery
Paul's erfaunt — ofne den Leichtjinn wire Paul ein ganger
Mavn, fagte ec. — Jch ftimmte im gern bei — liebte ich
Paul doch unjaglich, aber i) verbarg biefe Liebe in meinem
Hergen.  Paul ahnte nichts von dicjer Liebe — iy war ihm
gegeniiber ja immer jo Ditterbds. — Deute ]m\bm fich unfere
Derzen — beute, in furchibarer Stunde — —

Gie jdhludyzte, vom Schmery iiberwaltigt, laut auf.

JHeute?”  Gr wiederholte e8 — wie Donner fdholl feine
Stimme. ,Der Tod fehrte cin in diejes Hausd, den Gitter:
fnaben Amor an der Haud! — Unjeliges Poor! — Jener
sexbrac) ein ez, diefer jchlang ein Bauberband um zwei
Derzen. — Webe, wehe! — Dad bebeutet nichts Gutes, bebeutet
Jhe Bexberben, guidiged Friulein! — Noch eimmal, lajfen Sie
fih warnen! — Gin Paar, dasd fich am gahnenden Grabe fitjt,
witd vou ihm gur Steafe fiber Nacht verjchlungen werden!”

Seine Augen wetterlenchteten — feine Gejtalt vedte fich — |

warnend exhob ex die Rechte.

@(8beth lehnte fich mit cinem leifen Schrei in den Seffel
suritd.  Furchtbar wicderhallte die Stimme bed ,Ulten vom
grauen SdloB” in iGrem Junern.

Ubwebrend ftrecte fie die Hinde nach ihm aud — itternd,
wie vom {Eleberimit gejdyiittelt.

L Berlajjen Sie mich*, jprach fie mit allec Anjtrengung,
,,gebm Giel — — I — will allein fein — allein — —"
Noch einmal bligten feine Augen fie an — ihr Hery ucte
unter diefem Blicte sufammen — dann verneigte er fich) formlich,
nahm feinen Hut vom Tijd) und entfernte fich.

Elsbeth prefte die Haud aufd Hevz, athmete tief auf und
exhob fich.

Sic fiihlte fich Oefeeit vou cinem furchtbaren Bann, nun
der unpeimliche Greid nicht mefr bei ihr weilte.

Sie vermochte jich itber ihre Empfindungen, Dbie er in ibv
gewedt Datte, feine Nechenfehajt au geben.  Rdthjelhajt war
11): bad eigene Fiihlen und Denfenn geworden.

Die Crreguig ihres  gangen Wejend war’ gewif allein
jchuld baram, dap cv eimen fold) grauenvollen Cindbrud auf
ihr Gemiith gemacht hatte — fie felbjt allein, nicht er.

War ev dod) immer dev frewe, felbjtloje Frewnd ifres
GSrofuaterd gewefen, batte er doc) mur [licbreiche, trdjthche
Worte gu ihr gejprochen.

1nd demod) die Vorjtelung, ald er fie viterlich an fein
Hery geichloffen Hatte, fie rube in bden Armen bded Mdrbers
thred Gropoaters und muﬁc erfticten.

Der Morder war ja Ludbwig Stein, Ama’3 Geliebter,
nicht ec — das war fhon tlar e qcu
Aina Hatte mit ihremn Lied Raubmord bred
ﬂ;m babei geholfen — o, ed war fd;redhd;l
Der Kopi jchmergte ihr — auj der Stirn empfand fie
cinen fchweren Drud, und die Pulje ihrer Schldfen fieberten.
Cangjom tropjten Thrdnen aus ilmu Augen.

(Fortiegung folgt.)

Wafferftande: Am 14. Juli: Weifenfeld Oberpegel +- 2,40
Unterpegel + 0,12, 15, Juli:  Halle unterhald - 1,8(
Teotha -+ 1,61, 14, Juli: Bewbug + 1,07, CEalbe Unters
pegel + 0,50, Dberpegel + 1,62, Dredben — 1,34, WMaghes
burg 4+ 1,18,

Sie id — ®erth 120666 M. — mit ber aufhajtenven
DUPN(N vou 2400 ML an die @mblgcmunbe verdufest, jowie mit brr

ereits
158076,40 Mt. jum Bau bed mum Siedyenhaufes nadtriglich ﬁd) cm-
verilanden erfldrt. Die Berfammbung genehmigte bie Borjdlige. Nadh
vollzogener llmld)(!lbuug fanu banun audy das Tervain am LI d!m etz
wege bem ©Spar: und Bauverein in Erbbauredht gegeben werdaw, weldyer
fidy befanutlidy verpflidhtet bat, auf bemijelben Hiujer it Avbeiters
wofnungen ju ervidten. Der bat durd ung
vom 21. Marz 1902 ben %cmlu{; ber ftabtijchen Kovpery d;ancn vom 6.
und 10. Mai 1901 injorweit gqenehmigt, ald vom bden Gigenthitmern
ber Gruuditiide Stelnerjtrage 10¢, 10b, 10a, 10, 8, 9, Spite 15, 12
und 13 Beitrdge ju den Kojten bed @(uuh:rmrbs fite die Berbreiterung
ber frither swijden den Guunbitiiden Spige 13 und RKellueritraie 10
bi3 10n belegenen Schlippe im Gejammibetrage von 6000 Wif. erhoven
werben follen.  Dagegen bat ber Begirfs - Uusfdup dem  cviwiahuten
'V‘ln'cnm:bud;luﬂl' bie Genehmiqung inforoeit verjagt, als der Gigenthiimer
bes Grundjtiids Rellnerftrae 8 auier dem in dem gedadjten Sejanumts
bem.qe von 6000 ME. enthalienen Veitrage vou 317 ML, ju einem weiteven
Weitrage von 3000 M. dann Herangesogen werden foll, menn auf jeinem
Grunotiid die in Forifegung ber verbreiterten Schlippe vrnlrmm: Gtrage
sur Ausfitgrung gelangt. Dev Veyivts-Ausicdyni begritndet jeine ablehnende
'Hlllluq damit, daf der BVortheil, weldher dem Eigenthilmer des Grumds
Relinerftrafe 8 burd) bie Qulxruuuq ber gedadyien Berbindungsilvage
muud, in ber Werbreiterung dber Sclippe nicht feinen Grund Habe,
Die Verfamumlung efficte fid) bamit einverflanven, baf der Gemembdes
bejchlufs, joweit er bie Fefijcyung bes Beitvagd vom 3000 M. betviit,
aufgehoben wird.

* Won_der Univerfitdt. Nad amtlidem Nadweid flubiecen im
laufenben Sommer-Semejtec 1902 an der Univerfitdt Halle 218 Lande
wirthe vou Benf,

* 3oulu||lfd)¢: Garten,
Regi e ibre née injolge eined faljgen Lejelis
Deim Tode bed Konigs von Sadpjen abbredjen mufte, finden am
Donnerstag und Freitag (Radymittags unb Abends) bdieier Wode jtatt.
Herr Kapellmeifter Licpe ift ein durdjaus origineller Dirigent, der widt
nur burdy uumnnum Progranum, jondern gany bejonderd durd) bie Vers
mulhlmq Mmm Ynftrumente 3u feffeln weif.

alhaila- !l}:at!v Sie jdon witgetbeilt, vevabidjieden fich Heute,
u:u?mg, Abend bdie Frig Steibl-Sanger. Lon morgen ab wird bie
erfttlaffige Burlesfen-Gejellidajt Leonhardy Hadlels abjolvieven. Tie
Deiben Darbietungen, mit denen fich Leonhardy Haslel bei uus einfiiput:
LDer Lumpenball” und ,Tad Mobell” find von gwerdyfellerichiitteviver
Stomif, die infofern einer gemijjen Heiljamen Wictung nidt entbehrt, als
fi) Dinter all dem WIL aud) ein Koenchen Lebenswalhibeit, Hinter der
SKarifatur aud) ein Stitd (éhnmhu verbirgt.

* Apollo:-Theater. Die Kiinjiler des biedmaligen audgeyeid
Spielplans verabidieden fid) Hente Abend. Worgen beginnt ein mewer

Die Goncerte bder beliebten Meininger

Spietplan mit vdllig newem Programm. Am Mittwody Nachmittag, 4 Uhr,
lm:m aud) in ben Gartenanlagen Kaffecfrdniden bei ,wmmmn Tatt.

* Dujaven - Mufif. Die beiden Goncerte, weldje die in Dangigs
fangjuhr garnifonierende fogen. , Totte fopj=LBrigabe”, befiehend aus Dun
ZTrompeterforps bes :
hufarensRNegiments
ber i

1. Leibufaren = Reganents Nv. 1 und bes
Ronigin Biftoria von Lreufen Nr. 2 unter ‘Ju.mg
enten Heven Konigl. Mufil ivigenten Ad. Kvitger und Heren
Gtabstrompeter &, Gaert: e, geftern Nadmittag in  Vad
Witteli b und Abends im Wintergarien veraujialtete, erfrenten fid) cined
ung uein jtarfen Vejuches, bejonders dbas Ubendconcert im Wintergarten,
Wiug allein fdon bder Name ,Todtenlopf=Hufaren” auj manden eine
gcinierende Wicfung ausqefibt Haben, oder war €8 der prichige
Sommerabend oder bie Hoffnung auf auserlejene mufifaliiGe Genitfje,
vielleigt nicht in legter Lunie aud) die [d)numgtll martialijgen Gepaiten
und fdmuden Uniformen, bie befonberd bie jiingere Damenwelt beviidten,
furg, alle biefe Umpdnbe mdgen wopl aufanumengemiclt haben, um bad
PBublifum in Hellen Schaaren gum Wintergarten flrdnen 3u loffen und
man lie§ fidh aud) dburd) bas fiix ein Militdrconcert velativ hohe Gintritts=
gelb in feinem Yorhaben nidyt beivvew. Die Leijtungen der beiven Trompeters
foips waren ja aud) gany gute und als einer ,Kavaleviemufit* wollen
wir ihr fogar bad Prdbdifat ,fehr gut” nicyt vorenthalten. Jhre Hauptitdrte
lag naturgemdp in ben eigentlichen Trompitecfiiiden und die Freunde von
f t Fanfaren, u. bgl. Batien Gelegenbeit

joldye Stitde in gerabeju muftergittiger Weife gu Gehor gu betommen,
Aber audy bie anbern Sadjen wurden nidjt itbel ausgefiiGit und jei bavon
al$ fein gefpielt befonders bie Smmbuhmn und Ehor der Friedensdboten

aud ,Rienji® von Wagner enwifnt,

Wenn wir aber im Uebrigen bie
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enfeit wahruehmen wnlltm, bie Enﬂungm ber iefigen ﬂlmlr-
m, unferer 36er und bes T bed Biefigen Felbatil

2 S, Waitter, Py
namum Broill . &. 1\unr(da uub aavbanml !ller mm 20. i

fo milfiten wic viidaltios fagen, Geftocben (14. Juli): Ded mnmmmmhm Lowis Bieuwt e, lraut

baf ber burcdhaus. niQt u Ungunften unfeces biefigen m&?ﬂm 5., Sdmicvitcake 88, — 'D ‘"" Stationd-Uffiftenten Albert Road ©
'-'m autlaBon: wishe. thl.ﬂzex LSB-Gl“amn e Ar wun Huguft Diege S. todts

* Pandwerfdfanuner. Die beutige Bolverfammiung exdifnete der uux::tna'mlc 159. gl | Der ,,?.;‘.:‘;: ﬁ? "'i:,’,':i', ':i.,“z '.,?:5};; 18 ! #
Borfigende, Tifdjlermeifter SGhonbdorf, mit einem Hodh auf den RKaifer. | Neue Promenade 4. — Ded Schubhnadier Hermamn Nable I!ub 8
Rathher begriifite der Staatdlonmifjar Neg.-Affeffor Dr. Thiele Gbgar mlhﬁ T. Jije WHH ll-
bie Berfammiung. Sur Ginleitung bed Gejdiftsberichres iiber bas ¥ frafe 11 — Des Bnulbmmml Ano Hekk &. Friedrid) l'l 5
verflofjene Gefjchiftsiahe 1901 nahm ber yweite Vorfigende, Malermeifier | ftrabe 18. — wll Buderraffineriearbeiter Guftar Mastin T. ﬁnmlu 8 Iﬁ
Ranber-Halle, bas Wort, Gr Gob berwor, bay ber Kammer | SHmievficape 35

Mandjed gebradht fei, wasd fie rvidtig ausjubaven fidhy bemiiht Habe,
Die Kammer habe ihre Pilicdht nad) Moglidyleit exfiillt, die bejouberd ber
Fiirforge bed Lehilingds und Gejelenwejend gewidmet fei; in biejer Be-
aiehung babe Die Megierung der Kammer bie vichtigen En&nm jugewiefen,
lege ibr jedody mur ‘Il\bm unb Rojlen dajiir auf, auferdem aber aud viele
g8 babe bie Rammer and) bie Pflicht, an
fidh felbft su denfen, wad ihr nur in befdhriinttem WMage gelinge. Anfer ben
Weiftertucien, eine Srrungenjdaft, bie von Nugen fei, habe man eigentlich nidyts
ecfangt. Man fehe nur wie vorfiditig bdie ftabtijdhen Vehorden ber Kammer
fid gegenilberjlellten; bad gefhehe aud) feiten8 ber Regierung, wenn
man aud) nidjt ju flagen braudje, bdah e3 an bem nithigen Gebor fehle.
Dex banbmemrnanh babe nod) fetne Rraft nady oben, weder in dben Kams
mern, nod) im Reigdtag. Wan wmiifle Hoffen und wiinjhen, daj bie
weitere Arbeit bringen werbe, wad noth thue. Aus bem @e!d)a[(lbnlm
ift ju ermdfnen, bah bie Bafl ber Jnnungen von 481 auf 486 geftiegen ift.
ﬂul Unlaf ber Bn:ianﬂcn Jur Slmzhmg bes Yebrlhuulme{zui wurben
von ehr=
linge angemelbet, 18 l}hleuum\ufuugm “vont NidytsFunungs: 2lhllu|gbm
und 107 von Jnuungd:Lehrlingen. Meifter-Pritjuygen find nody nicht

abgebalten. M ben Meiftectucfen nahmen in 5 Stidten 473 Dand-
werfer theil.
* . Qiiberiyg Verg¥, Die Kinberfadelyiige, welde in ben Vor-

jabren fidy vafd) grofie Beliebtheit evwarben, follen in diefem Jahre wieder-
bolt werden. Der erfe Kindberfadeljug findet morgen, MWMittwod, Ubend
flan. El?iibms ijt aus bnu ‘hﬂemle u ukbnn

fenm:Berbaud. Bu der

am Sountag unternommenen Inmmumbn nady Weitin, batten fidy iayts
veihe Mitglieber ber drei Bmweigoereine von Halle mit ifren Tamen cin:
gefunben,  Durd) pradytiges Wetter begiiniligt nahm bdie Veranitaltung
einen angenehmen Bevlanf. Nadh) poeilliiudiger, fideler Fabhrt legte ber
Dampfer in LWettin an und begab fid) dbann die Iuflige Gefelljdajt unter
ben RKidngen der Mufif nad) dem nabegelegenen ,Scpweizecling.” Nady
Rurer MNajt wurde ein fleined Tandhen uevanjtalte, weldes bis gegen
101, b baw

* (ﬁtbrnnmen.nﬁn[qu erfiielten die (wvrm Heinrich Rreibohm,
Martinjtrafge 11, fiiv ein Abdrejjenvery d]luu fite Fevnjprecher mit ftu
foemig i an ben Guden mit Negiite
buditaben verfehenen Ulun,minln Wilbeln Hutansd, Halle=Trotha fiir
eine Sdmieworridtung fiix %nm»fmlinher mit in einem Gewindejadjen
audlanjenden Delbehilter, einem Fitllhahn und einem Ablapventil; HRuboli
Sdydne, Merjeburgeritrape 164, fiiv eine Hebevorrichtung fiir den Einjall=
3an an Laufgewidjten, bejtehend aud cinem auf einem Stahlitijt wirkenden
Daumenfebel; die Firma Rrofert & Co. fiir einen RetlamesBievunter=
fap mit erhabenen Budftaben ald Trdger ded Glafed.

* Strafgenipervung. Behujs Vornahme von Pilafterarbeiten wird
bie Burgitrafe auj ber Strede von der grofien Brunnenjtrage bis yum
Grunbitiid Burgftrape 16 vom 16. d8. M3, ab bid auf Weitered fiiv den
Fabrs und Meitverlehr gefperrt. Aud) ber Strafiendahubetrieh mnb vor=
audfidhtlich fiiv furge ,im eingeftellt werden miijjen.)

o thamm Dejertenr. Der Kanonier Scdhade, welder fich
auf {dem \Truppeniibungdplape Ultengrabow von feinem 9eqi ent=
iermr, wurbe gejtern bei Dilan fejtgenommen und nad) Halle gebradt.

* Jm BVett verbramnt. Geflern Nadymittag gegen 123 Uhr
ercignete fid) in bem Grunbdititd Thoriirae 28 ein qripliches Unglitd.
Wiahrend bie bajelbjt wohnhajten Schlofjer Karl Wehner'jdhen Cheleute in
ber Riige bas Mittagefjen verzehrten, exlitt das 1lyjhrige Sohucen
berfelben im Bett einen fdredlihen Tob. Dad Kind Hatte wnbemerft
Stveihhdlzer elangt, im Bett wahiideinlih damit gefpielt und dabei bie
Rleiber in Brand gejledt. Er Hatte erheblidhe Brandmunbden am Hinter-
topf, am redjten Arm nnd am Ritden. Der Tod ift vermuihliy durdy
Grftidung injolge des Qualms eingetieten.

* WNeberjabren. Der Arbeiter Paul Horft in Neutirden fam
wihrend ber Arbeit fo ungliidli) gu Falle, bay er unter die Néiver eined
mit Ohien bejpannten Wagens gevieth. . erlitt echebliche Verlegungen
an ben Armien wnd an einem Beine; ¢3 mugte drytlige Hilfe in Anfpruch
genommen mwerben.

* Selbjtmordveriud). Geftern Abend gegen 71y Whr verfuchte der
Arbeiter Frang Rennedle auj bem Nordfriedhof feinem Leben durd) Gr-
hangen em Gnde ju madyen. N, wuroe von «mbbn]imbt\lem ndu,unq
Dbemerft unb wieber abgejdh . Die
vetfudye waren von Crfolg.

5tnuhramutltdw Hadividiten
B, £mlle N., 8 flvajie 38:

Banfbeante Dr. jur. Feliy Theujner und
emuhllmfrr 49

‘Xnmebnteu (14. Juli):
aitha v. Wering, Beriin und

Seboren (14 Juli): Dem Stadtbahmoagenfiifrer Guitay Bove ein S.
Gurmn, arg 81. — Dem Babnarbeiter Anguit Rittuner ein ©. Willy, Angers

g 9. — Dem Stadtbahrwagenfithrer Frany Schriter ein S mmu 3mhzn-
Hm&cﬁ — Dem Strajanitaltsaufieger Crujt Schneider eine . Frieda,
Seydligilrafie 2.

&mnth (14, Juli): Ded Kellner May Triitmar S, May 2 Y, Gdben-
ﬂrnh« 25. — Ted Schwerzer Gottiieb Giinther T. todtgeb., Diatontfjenhaus.

Der Gefdirrfiibrer Friedrih Stodiein 38 3 !Jlanﬂdbetllml\e 43, —

Der Scdubmader Grnit Meier 86 J., Abolfiiraie 3. e3 Sdweiger

Gottlieb Ghinther Ehefrau Rofalie geb. Stembin lﬂ <z ‘.lenmﬂmhnus
Der Handarbeiter Sotthili Stofiel 27 S 'lul!amﬂenhaul — Ded
arbeiter Nobert Freitag ©. Nobert 11 3., Sdillerirahe 81. ‘!L‘mmt
GChriftiane Emul&e geb. Fleifdyer 74 Gidgendorfijtrakie 86. — Ded i}nhnh
arbeiter Frany Kafler L. Wartha Gr. Brunnenftrahe 40.
‘,lemnlmnnn AUlbert Frigidye (Ebtfrau Gmilfe aeb. Sdyeibe 57 J., Gr. Bxunnm-
(Iruke — Der oitiefretdr a. D. lear enmnn 69 3., Eltrum-mgd
- o, 20 ~ Der

‘Ilunamlcnu farl Liittidy 72 I, levolamlmg 12,

$¢8

e t Hoile S., 2:
ten (14. Jul): Der ‘Enblmrmm’ Sriedrich Lehmann und
Ilhlm xumm ‘Ilu[mllt!fhnhe 11 und Soatberg 1
Co efiungen (14 Juli): Der Ma ats. ifiRent il Reumann
und Illam ifz(lnmlm Wilhelmitrafe 46 wno L\xu“dt r Stations.
Didtar 1. Rlafie Johannes emma toof und 5 emmmm
und Leipgigeritrafe 5: t Mafdyinenntor teur mboli ﬂﬂblu und Alwine
Ganbder, Streiverfir Der unufmmm Richard Lochler und Helene
Vriining, Baugen und wubmnmﬁe
Geboren (14 Jui): Tem emmebeumﬂer Gmald Rudloff Juwill.-T.
@erttud und_Anna, Mansfelderfivate 24. em Anfheider Fervinand
Salger ein’ ©. Cridh, Thurmftrafe 3. — Dem Stellmacher Wilbelm Tite
cme T. Gertrud, Glaudjaeritrafe 75. — Dem Fleijer Auquit Kottig eine
. Frieva, K Ulidiivafe 8. — Dem Banlbeamten Acno Hef ein S
Friedrich, Friefenftrage 13 Dem Schneider WilGelm Gnbde ein S. Willy,
De uderfabritarbeiter Starl Sigel ein S. RKarl,

SRarthaftrake 24, . Su

Derrenflrafie 22. — Qt n Brauereiarbeiter Deinvicy fﬂubnmb eine T. Chars
lotte, Diestauerftrafie 13 Dem  Sttenper und  Jnitalateur Albert
Stummer eme T (‘)nt ud, Perrenftrafie 7. — Dem ’Ulelfahm’ Guitan
Degner ein S, Friedrih, Gr. !]rauhaummﬁ 18. — Dem Dilfsbremier
Nitoland ilnhga eine ‘X Hanna, Wmmuhdhr 46. — Dem demmtr farl

Andéwirtige Anfgebote.

‘.Der Gutdtedit Wilhelm Fritfcge und Minna Febie, Budha und Schillers
flrage 24 — Der Gifendreher Frany Wartin und Anua Bogel, Halle a. S.
unb Gmmz Der Inipettionsbeamte Jofef v. Obftfelder und Bertha

Weidlicy, Derderftrage 6 mlb Galodwde. — Der Kaufmann Hividy Stupel
und Denriette Harmel, Jinten.

Telegramme und lebte Hadjridyten,

* Yadyen, 15. Jult. (Wolfi's Bur.) IS geflern frilh ber Eypreps
jug Wien — Oftende, weldjer Aachen 5Y UGr verlaffen BHatte, in bie
Station Herbedtfal einfuhr, fand auf demfelben Gleife eine Lotomotive,
beren Jiihrer bie Gefahr bemerfend, BVolbampi gab, um u entrinnen.
AIB ber nadhfahrende Erprefjug die Mafdhine beveitd fiveifte, fprang ber
Qofomotiofilhrer ab. DOie Mafdine fuhr mit offenen Hebeln unbd
rafender ®efdhwindigleit auf bie Station Bleyberg pu.  Hier wurbe fie
auf telegraphijde Anweijung tinfitidy jur Entgleifung gebradt, wo:
burd) aber beibe Gleife jo vollftindbig gerfidrt wurben, baf ber Berlehr
ben gangen Tag fiber unterbrodhen war und erft Nody 5 ugr

Halle a. 8.

Ane und Verkauf von Werthpapieren.
Conto-Corrent-Check- und Wechsel-Verkehr,
Verzinsung vou Geldeinlag te

pankhars Paul Sehauseil & Co.,

— Bitterfeld — Delitzsch.
Einlisung von Coupons

v. 15. Jali,

Dividends | Ziss-
tiir }rmi"m

| S!l Notiz,

/4%, Hallesche

dtAnleilis 189
nleile v mv

¢ »
Loudnetiafts, 31,7, Conteal'Pfandbrlse. s
Ahaleche endsohaft. Elandbriote |

4 Provinsial-Anleifie
oftatodt 2+ Bisenb. ~Obligation

T,
e §cmnn16.hh)n LA onun'hnnu
Kuappachnis- um.uténu---nuh oA
is 1904 unkab, Anl.
9,4, linstrut- m,“f Ohlig. (Brotl, an»ul

+ Naumburger St

wieber aufgenommen werben fonnte. Der Grprefiug Wien — Oftende
fontnte, ofne Schaben genommen ju Haben, feine Falhet fortjegen.

* Parid, 15. Juli. (Woljf’s Bur.) Nad) Veendigung der Parabe
in Longdampsd ridtete Pudfient Loubet an ben Kriegdminifler Anbdré
cinen Buiej, in weldem ex fonflatiant, die Ausbildbung und Haltung
ber Armee liefen nicdhtd gu wiinfden ibrig. Trop der erfdhlaffenden
Temperatur feien bdie Truppen in ausgeeidueter Ordbuung uud Haltung
vorbeimarfdiect. Die Beodiferuug von Parid Habe bie Tricolove und bie
Avmee, welde fie fdivme, begritpt. Der Brief hebt mit lebhafter Freude
Gervor, bafp bad Laud filr bie Armee bie gleiche Bumeigung Hege, feine
Anpanglicfeit an bie Guwidtungen Franfreidid fei bie befle Viicgidajt
fiiv bie Sicherheit be3 BVaterlanded und die Grbfe der Nepublif.

* Pavis, 15. (Meldbung bed ,B. T.“) Die Hige Hat bei
ber gejtvigen Nationalfeftfeier refp. der grofien Parade zahlreide
Opfer gejorbert. Die Unfalitationen fonflatieren, bdaf fie nod)
nie fo viel File von Sounenijtidh u  beandeln  Hatten.
Bur  Ambulang ber Secouristes  frangais  wurben  allein
fiinfyig Grfrantte gebradyt, bavunter mefrere Poliziften. Jn allen im
WBois flationierten Ambulangen wurben fortwifhrend Kvante eingeliefert.
m Abend war bdie Lujt, die mit didem Staub durchjept war, unertraglidy:

* Benedig, 15. Juli. (Meldbung bed ,B. £.-%") Gang Benebig
ift in Tvaner. Seit dem Tode BVerdid BHatte fein Creignif die Gemiither

Jui.

ber 2 sianer Garter betvofjen ald ber Ginfturg dbes Glodenthurms
von San Marco. Wie bei einem nationalen Unglitd mwurben bie Laben

gefdloffen, unb alle Sorgen unbd Freuden fdweigen angeficts bes jahen
Gnbed bes beriifmten Campanile.

* Wenedig, 15. Juli. (Wo!f’s Bur.) Der Ginjlury bed Gloden®

thuemed von San Warfo BHat in ber Stadt und in gang Jtalien cine
ungefenure Evregung Hevorgenfen und wird wie ein  grofed
nationaled Ungliid angejehen. Man Bielt bie Katajtrophe nidt fitr fo
vohend. I bem Uugenblid, ald fur; vor dem Cinfluryder Flay ge.
riwmt wurde, war derfelbe von Neugievigen dicht bejetst, weldhe zum Theil
Miihe Hatten, fih su rvetten. Die I\ummtr bed Thurmed Baben
eine Hobe von 30 Metern. Die Marfus-, !md;: unb ber Dogenpalajt find
unverfefet.  Biele Biirger dber Stadt und oviele Frembe begaben fich au
bie Bureaur ber Seitungen, um biefelben aufjufordern, eine nationale
Subffription jum Wicderaujbau bes Glodentfurmes zu ersffuen, wobei
fie fid) gleihaeitag Beveit evllivten, Summen bierfiiv qu geihnen. (Siche
ben Sonbevartifel. Neb.)

* RNiga, 15. Juli. (Weldbung ber ,Loff. 3tg.“) Bablreihe Ungliids:
fille, die durd) rajdhe Fahrt der eleftrijdyen Strafenbahn in legter

Beit verurjocit mwurden, BHaben bdie Vevilferung von Riga in grofe
Grrequng oevjept.  Die ber Strafenbahn auferlegten Strafen bradyten
feine AbGHilfe; e8 verging fein Tag ohne Unfall. A3 vorgefiern wicber
ein adtjagriges Midden diberfahren und getddtet wurdbe, ftiivgte fid
bie Bevdlferung aunf alle in ben Strafen vul’etyunbzn
Strafenbahnmwagen, gectritmmerte Fenjter, gerbrady

€, HypAct,
Eisenacher Kammgar)

riickzehlbar 102,
F.ii m & Co

l‘/.llyp
T Siltln Ihllr. nm..m

you 1898

d n 1902
Zeitzer r‘n'nfﬂn- "und Solariitabrik o,

unkiindbar bis 1904

nk
Ammendorfer rupmmbm ctien .
Croliwits, i Iayirtabrik- Aotien

ffhauserhiitte Akt.-
mubup Malzfabri

Worsoliou- W einse;
Zeitzer Manehing
Zeltzer Paratfin- und
Zuckerraffiuerie-Action, Hail
Bruckdoet-Nietleben. Berghau-Ver. Kn
iiallonche Covsol. Pfannerschaft Knxe

8
Cinuern, "Mnlsfabrie.Ac 5 2 o
Doratewitz. llntlmluuldurlm Ilrk Ind-A. |150001| &
rz.-Actien [190001| 5
Kvl«nlvnn., Kll[un \hlnulnklur AL[IHL . o Ji%0001] 3
Biranorei-Actien Feldschlinschen. . . . [150001| o
1899.00| 11
ottatedterk 190001 8/
1000 bis 1908 garantiert 3
lie Actien-Bierbrauerei-Acti xwwx‘ 4
wchivenfabrik-A« < oo 101 28
Hallo rannonbalin-Action o] 1900 | o
Hallenchio Portiand- Cemeut-Fabri- Act. .| 16 8
Hildohrand'nehin M i
Kbeimort Snekatfab 0y

Prrrtnirenebn e

N
EETOFL 41 sl restiaa

*) Die Kurse der mit * bes. Paviers verstehen sioh in lllrl fiir oin Stlick.

Gurlen yro Stid 0,10

,50—2,
0,70-1,00

allarttberid,
Diendtag, den 15 Juli
Gier pro Mandel . . 0,85 0,80 WL, | Kirichen pro Liter 0,40 Rt
Yutter pro Piund 1,10-1,8) ,, | Deidelbeeven pro Liter 0,30 »
HoniginWabenp. Pid. 1,50-1,60 ,, | Crdbeeren pro Liter . 0,50-0,60 ,,
Rwiebeln pro Mdl. . 0,08-0,10 ,, | Stadyelbeeren p. Liter 0,25—0,80 ,,
Alte Kartofjein 5 Liter 0,18—0,25 ,, | Jobhannidbeeren p. Liter 0,30 M
Neue Rartoffeln b Liter 0,40—0,45 » | Fing Preifelbeeren Bi. 0,30 i
Wirfinglohl 2 Stiid . 0,18-0,15 ,, | Pflaumenmus p. u,zu—uﬁ o
Blumentohl pro Stid -080 ,, | @etr Pilaumen p. |n. -
Sdyoten pro Liter. . 0,06 " " Huielimmm "
Sdynittbobhnen p. Liter 0,20 » o Riridyen p. -
Stoblrabi pro Mol 0,30 o | Gnten pro emd & P
Wofrriiben v. andel 0,10 w | @iinfe pro Stid . "
Galat 4 Stiid . . . 0,10 A \ ﬂEll! pro Stiid . ™
Radiesdjen2 Biindhen 0,05 - iigner yro Stiid "
auben pro Paar

Marktpreife
der Woche vom 6. bid 12. Juli 1902,

nad) ben Grm gen ber

Maz! h R

sevfdmitt Leitungdbrifte, pritgelte Motorfilhrer und Konbutteure.

* Qonbdon, 15. (Meldung bdes ,B. L.5%
Galidburyd mwitd weitere Pevfonalverdnberungen in dben hoditen
Regievungdamtern nad) fid siehen. Bunddft it e8 der Sdhaplangler
$ids Bead), der bem neuen Premierminifter nidht gur Berfitgung bleiben,
fonbern bemuddit aus bem Kabinett audfdeiden will. Man ift aber in
Lonbon allgemein iiberjengt, baj der Wedhfel in bev Leitung ded Minifieviums
nod) anbere BVerjdhiebungen im Gefolge Haben wirb.

Gemilse-Saucen.

Faft alle Gemitje twerben bebeutend verfeinert,
einer appetitlidhen Dionbamin-Sauce ferviert werden.

Gin Bitdlein mit terthoollen Necepten foldyer Saucen ift
gratis erbiltlidh von Brown & Polfon, BVerlin C 2. Das Bud
ift von einem Sadfundbigen gefdrichen, ecinfad) undb bdod) aus:
fihelidh, faft 15 m‘wbtc Jtecepte und eine Anzahl praftijder
Winfe. Nidht 3u  vergefen find bie Citronenfauce fiir neue
Kartoffeln und bie gratin-Sauce fitr Blumentobl, die fiix mande
Haudfrauen etwasd gany Neued fein twerben. Fiiv folde Saucen
ift Monbamin twirklih unentbebelidy, und fein andeves Binbe:
mittel befilit bie grofe verdidenbe Rvajt und ben arten Ge-
fdymad von

Mondamin

Suli.

wenn fie mit

Brown & Polfon, gefehlidh gefdhiift

Grosser

Gegenftand

Berfauis:

‘l‘leis

ot . ... | 100 figr. s’w 16

Weigen { mittel . . . . | . 1101 16
gering. « o o e | 16 501 16 6
T s g | 15 |80f 15 w‘ 1)

Roggen 4 mittel . . . . v | 15 |60l 15 15
Wi, . . 3 [ 15 |80f 15(—ff 15
gut o0 e " I e el

Gerfte mittel . o o o . | — —_—f e -
gering . . . || v | — — =l =
weg. . A & | 16 16(701 16

Hafer mittel , . o o » 16 [40( 16
geting o o " I 161 —1 16

Grbfen (Biltoria) . o o | " 2 19601 20

Speijebobuen . . . . . " I 2t | 18150 19

Finjen LA . Il € 20| —| 27

Gffattoffeln . o . . . e ol |

Midhtitroh 3 |

fammiieoh 3 Fuhrenpreid »

Hen "

Riudfleijd (im Grofhanbel) »

» (von ber Reule) | 1 Kigr. |

(vomt “*nudm I 5 1

\,(I)mumﬂtm(; o . » ‘

RIBREE’. . . e . ” |

nmnnul'leud) i e kb e v

Gerdudjerter Sped . . . | » !

Gibutter . . e B g | " |

Gier . . 1 Sdod |

Geschéftshaus

Invemur .Ausverkau[J L

N

Halle a. S,

Marktplatz 2 v, 3




Bronoene Medaille,

M.un Theater Leiprig.

Neues Theater.

Mittwody den 16, Juli 1902,
Der Troubadour.

Walhalla-Theater.

Divefition: Richard Hubert.
Dente Dienstag den 15. Juli:

Grosse
Ablchieds Soirée

Frits Steldl Singer.

mm\!ﬂllvdu

~ ﬂrlllmnw PBrogramm! —
Aufang 8 Abr. Ende gegen 11 Abr.

- Apallo Tneater

Direftion: Gustav Poller.
am RNiebedplag, nidite Niibe des
Dauptbabuhoies.

Jn den priidtip iuminievten
Gavtenanlagen:

Fifi Tosca's

I i i
ebende !lwnnrfllucnmlil.e. -~
Forrest u. King-Trio. 2
Lola Lieblich. *
Edi Blum. %
Thierrys =
alvobatijde Jiegenbiide, :
f Oberon Preiss, =
Erna Rolla. =
A,

Bu[ﬂnn S 2Abr. Ende gegen 11

Apollo Theater.

Direttion: Gustav Polier.

BWF Bei giinftiger Witterung 8
Mitiwod den 16. Juli
Nadym. 4 Nhr:

Damenhrinsden,

verbunben mit grofem

Comncert

be3 gejammten Theater:Ovdejters.

Gn tree frei. Gutree frei.

Uy und ‘g Povtionen Kajjee,
div. Gehid 2c.

Café Roland.

Riglid: HEF~ Grosses Concert
der beviipmten ungavijden
WMaguaten - Kapelle
yBalogh Sandor.

iiglicy HAF Grosseu Concert
Der timini

be
Bojoven:Kapelle
genannt der Geigerfonig.

‘egen Verlegung meines
Geschiifts jiclle id) mein Yager, be
ftebend aus nur gutes offen und
Futtevjaden, Seitbejtinden in Gra-
vatten, Hojentvigern, Spovtgiiv
teln, Sivagenjdonern, Ang uullnlh‘nl
Negenidivmen, Davelods, Sdlai-
vibde 2. 3. volljtandigen "Iluélmmu!
Anfertigung v. Hevven: u. Tamen:
Gardevoben nad) Waay eviolgt
nad) wie vor in Gefaunter guter
MWeije. Jeder Kinjer evhalt von
jetst ab 15%, Mabatt bei Vaarzalh
Inng. Fajt nene Gejdiiits: u. Werk
|mlm:u|\|d|m||u find per15. Sep
tember 1902 3u vexfaujen.

Otto Voi at,
alle €., Leipgigevitvaje 59, X,
am Riebedpla.

,Smlnu-fnmmtrm Mais, Widen, Grbfen,
igen 3¢, in befanuter Giite empfiehit
op Deigmann, Mansfelverfirage 12

=
Siberne Staatsmodaille Hallo*7S., 188}

) C. i(auplmann,

1. Mobelfabrik m. Dampfbetrieb,

Inh.: P. Krumbein & W. Knifel.

Beste Bezugsquelle completier fusstatiungen.

Sein Ml

s A &,
. f’"t ;*..?‘;f:. i Fein 100 St Hli

ot Lim, (Seld :un\u{'

Nihe des
Marktes.

Perfdenhen

tann id meine

Stroh - Hiite

fiir Heeren wnd Kuaben

awar nidt, verfanfe Ddiejelben
aber wegen vovgeviidter Saijon

3u joottbilligen Wreijen.
Hut-Magazin z. ,Pfav”,

I Zeipsigeviiv. 96.

Sflberna mmn.

[ mn e

Meine Rufgextralts

aarfarbe

in jdmwary, braun, blond, fehr natiiviid
ausjebend, edt n. dauerhoit fivbeud,
Nussdl, cin feines baardunfeludes
Daaril, jovicHiine’s Enthaarungs-
pulver Gilt empiojlen M. Waltse
gott, Halle a. S., Gr. Ulridjtr. 30.

Hugo Haedke,

(ﬂuarrm Jmport,
Eislel

Ausfitheliche Brei
gratis u. [mn'w

Zoolog. Garten.

Donnerstag und Freitag bdiele odhe, vou 4 Nhr Nadim. bis 10 Nhr Abendsd:

Grosse Militdr-Extra-Concerte

der gejammten @ut""”gtv ﬂitmmtﬂb[ﬂﬂtﬂt ('“' %Illll).

Direftion F. Liep
Specialitit : 4fad befette W aI\Imum\mmne, ‘unmne auf h wffijden Naturhdrnern.
Tonnerstag : Nationalmufif aller Herre
Fveitaq : Klafiifde, populdre und [mw'n.u Mufit.

Saalschiossbrauerei.

Schinstes Gartenlokal im Saalethale.
Jeden Wittwod und Sonntog :

Grosse Elite-Concerte des Phitharm. Orchesters.

Hodadtungsvoll F, Winkler.

Philharmonisches orchester.

Wittwod) den 16, Juli, Wadm, 4
Grosses Concert in it Ssunl{d;lnf;bmmm,
den: Bxtra-Concert im Wintergarien,

Gmm m Pig. Johannes Vetter, fapellmeifter.
* Rathswerder 2—3.
aradies, ' i
p ] C. Meissner.
Aeltejtes und jdinjtes, ca. 8000 qm qrofies Gartenlofal mit Herrlichen LWanbelgdngen.
Morgen Mittwod) den 16. b. IMts., on Abends 8 Uhr:

m‘ Grosses Extra-Concert

bei freiem Gintritt, uﬂbmlbnn mit
Nacht,

des panzen Garlena.

Doppelbier fi.
dratlicd  empfohlen fil ‘l!ulllhhll'ﬂd)t,
Wagenleidende, Neconvaledcenten c., ems
pfieblt Heinr. Miller Ww
Sdwemmebrauerei.  Fernjpreder .4)49

haben Sie

fGon meine Spitzkugeln (Honigluden
mit_Ghocolade itberyogen) probievt? I
modte Sie gern ald funben Haben.
Carl Booch,
Breiteitr. 1 u. Martt ‘Jlumer!lmrm 12
BVorziigliche Mafje jum Fitllen vou
-
Hectograplen
billigft Dei
. Waltsgott, Gr. Nividitr. 30.

Hlll‘e‘ g Slutjod.  Timermadm,

mburg, Fichleftr. 33.

Hiilneraugen .o i

Reanke gefund gemadf,
Sdvadie Fark gemadt.

meinen el h. pat. Apparat entf.
Entziind., on, Aetzen, Blutung
ete. vollstiindig ausg sen.

R. Wollweher, S

Waltsgotit's
QCitronensaft,

anertamnt_Beftes 1. wohlidmedendites

Lideritz’ Berg, . qisvtes

Nadymittag +—11 Uhr
,mmn Abend : Frel

‘ familien-{-rei-ﬁoncert

bei bengal. Vele

,,?f alzer Schiessgraben“

Jeden Wittwody und Lreitag

¥ Grosses Frei-Concert, "3 | !

mwoju evqebenit einlabet Gust. Haring.

Birkenwiildchen.
MWorgen ?liﬂmndy:

Grosses allgemeines Kinder-Fest,
serbunden mit Fenertverk,

ﬁxxxxxxxxxxa&.xxxxxxxuxxg

%

. p.4

¥ pGoldemer Hirsch, 3

;5 Heute Qltll;‘:’:lln. %g

2 Extra-l‘ren;ﬁol}‘ceftt Walzer-Abend. 2
C ttwod un; onnerstag @ 3

§ f&F Elite-Krei-Concert, §

ausgefiijet von der Hallejhen Schiipen-Kapelle. N

B GEEIORIDIIIRRR

be Rraul Fabrifat fitr Sweifen 1. als Erivijdungs:
s e ernft mi wittel
hﬂuhldlmn nnbbbl b(m\;gﬂn!mtﬂ'ﬁm Gul(n. gl: M. ';ﬂ{sgo“ Gr.
tdglid) v t, fdeinen e - 9 fir
B e ot vorbrmar, | bie | bold & Co eipsigeriivaie, Ernst
ber Bermuntt unb (Ut anf gefunben cm:hm(gq;n, Ochse, Scipsiterfir, M. Quaritsch,
Ble er mabrend biefer Jabre il | gonioaite, Jul. Herbst, Rumatts
i biefes 3
erbllbl::m:m lml‘tﬁﬁ’?:?"n?“'““‘ G(::!ut Drogerie, Rob. Weise, ,mrbnuu.m,.
ber augef@rien Guren find Anferft bemertensiverth
b mn shen faft unglaublid m u""%mi'ﬁ;'{‘ Hanfseile, "I'allll\(‘ll(‘.
i 2
* aranten, bon Sleryen afgeacben, find (bren ‘V
ﬂ milfen umd Freunden in wIS iger Gefunbbeit aschelelnen’

eflt. Buajac
bars. 80, monia mmf U Geuspeitioies
lnmel 109, mmm 0 iuumiauul lel\um

uulnmnu fiir Guropa ges
mm mn;u unl e gegen Setherige Ginfens
Llna Flafden, M. 10 fhe
pt ﬁlnld::n mnanﬂﬁmt 40 1, mebr) durd
Sohon in Prefburg, Ungarn.

Warum?
ift bie brl‘re Ginmadyebiicie
ber Welt b

Refnrm-
Conservehiichse ?

Weil bei berfelben der Inbalt
nur mit Glad in Veriihrung
fommt, jomit bie Reinbeit des
Gefdymads der Conjerven er:
Wil ber Reform = lmiﬂ;[us

Dalten bleibt.

Dshorg’s Bellevne.

WMovgen Mittwod Radmittag von 31 Nor an
Grosses Familien-Frei-Concert.

Be
‘Bunbz\numzn 21
Jeden Wittwod
e

Hallesche Niihr=Zwieback - Fabrik

Carl Koch, Halle a. S.

Nihr- Zwieback,

befles, nady drytlider Voridrijt gefertigted
faltphosphathaltiges  Wnshel 1nd  Knoden
Bildendes Jiahrungduittel

fir Kinder.

Mehriady primiiert. Bu Haben in 10s, 20s, 80«
KR! unb 60 Pig.-Diiten in beu Apothelen, bwgmen,
| Golonialmaarenhanblungen und bew befannten

Berfauisftellen.

2

Blalateber wszlﬂ;am‘l;bm e burd Bewber
§ fidenidmergen, IerDen . & ing Gold und Kantiduf,
: zahl!e Stiftsibne, Svouen, !
Dy | iJ
o hmlm!g:‘:l;ﬁm m einem | Wyiidengedijie (haltbaru. vhue Gaumen).
Babngiehen jdhme: (al»nmuqr Vetdnbg.).
Netz, Geijtitr. 1’», ., Adler- !lpoﬂy:te,
Zander, Grojie .ﬁlnuﬂmm 12,
Hygien. Bedarfsartikel
r. Schmickler, Diijjeldorf.
n gegen Ginfendung von 10 Big.
A. Kéhn,
Dadrigitraie 11.
abjolut
is b. Siechenband,
ben Ginfodens Bebt fidh der Glasbedtel Jrae P
en Ginfocjens Bebt fi er el.
Berjdgluf, Dedel und Glag find getvennt, ﬁ éd,lﬂd'tcfelf.
baher leidyt jever Theil gu ergimgen. Jeber Fritg Wellfleijdy.
Gustav Rensch, ftidengerithe, 25 \(mnu.u fest, —
Poitjtr. 9/10. . Siegel,
-y ‘e
Joolog. Gartemn.
+ s
Vou hente den 15, Inli wooge v ws File
fite Fomil| (fimmtl. gu einem Haushalt gr()ougt 1mmun) "0 me.
» 2 Perjonen einer &amil e . me.
Falle a. 5 §l. Ulvidyr, 3.
Der Buidnitt file mue Qmm- ift nad bem

eldgegeden. Ryeumacigmus, Resalgle, Magere u. fer,
usyeumuny, bumn, Grtaltungen, Ratarrh, Brous
elnigt bas gane Eyitem, Blut und Ges Nepavatuven 1. Wmarbeitungen
Breitejtvaize Cingang.
fiir Hevven w. Tamen, fowie hodjinters
Jeden Mittwod “FBR
Worgen MittweT
S 5djlndstefeft.
b
Weil bie Gonferven memuli bem SBerbrrbtu
Biidyje it eine genaue Gebraudydanweijung C. Fiebig, Alte Rromenade 13.
Billigjte Snlmgnueuc bhgien.
Abonnementshavien
" dn;elm Perionen ‘> Mme.
uniibertreffbaren @pftem llllll bad Bolltommenfle ber @cqmmm, verblicgt forms
Sniit bei prat

ebers, Mierens, Blute ui fmm!mrlbtlunu:n'l Ang. Lawe, L’clhslnniu 4,
8+ und Cungenleiden ober frgend
t  bie normale Servenftiirfe purfid, in 3—6 Stunben fertig.
T nauerlm!l
@,““fdlwfﬂﬁv siliigit.
mmnt Biider verendet
Sdjladytefeft.
E. van Deel,
Ganijteinity. 3, vis-d-vis b. Siedenband,
audgefept find, denn im Falle ungeniigen-
iiber bag Ginmadjen beigelegt. Nieberlage: Diitwod
Gummiwaaren i
(nur befte Qual. j. Art). Preisl. gr. g. 10 > bei
Porto. R. Dierolf, Frantinvt oM. G. Teleph m
(giiltig i3 31. Miry 1903)
Zuschnelde-Lehrmstltut A. Wiehach,
Honorar mafig.

B

Da
©igung
mexgien
Sdrift

RNad
itd be

B
file 194
23454,
(E!nd;l

Emmc

(‘Snmhv
Baltung
etwa

auf bie
ben o
ufegen
jebody

b &

5.
baj bi
Sibdt
iibriger
fidtigt,
fdjrinte
irgend
bemillic

nomine
unter

Somm
verord
Der 2
gemijd
llbn

Bud 9
and be
fludtii
Ginga:
einftige
fir be
laiten;:
qrinil
ednn

lung
thiti

8.
eines
bie AL
mweshal
BWidyi
tragt
Fages
e
gern
feuerm
babe,
Bevang
dlieh
Ausdge
qut |y
ber
Mann
Beruf
Dierzu
G

iiber

fite




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


